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Jakob Lunger bei der Nachmittagslektüre, 2019 (Photo Daniela Stërbovâ)

Soll jemand behaupten, die Jungen und Jüngsten

interessierten sich nicht für das Buch! Es

lässt sich sehr wohl mit einem Plüschbären in
der Hand das grosse Buch betrachten. Und
auch das Nebeneinander von Märchen- und
Architekturbuch ist in keiner Weise hinderlich

oder störend. Der grössere der weissen

Plüschbären scheint ja unserem kleinen
Bücherfreund zu folgen und seinem Interesse

etwas abzugewinnen. Dessen Blicke gehen auf
die Abbildungen zu Ryffs Vitruvübersetzung
und den sie begleitenden, in einem zweiten
Band hinzugesetzten mathematischen und
technischen Schriften. Dort inszeniert sich,

umgeben von 'aller gebreuchlichen Geometrischen

Instrument', ein Genius mit den

Flügelchen in der rechten Hand. Er steht auf

doppeltem architektonischem Sockel, dessen -
andernorts aufgezeichnete - Masszahlen auf
ein kniffliges, auch von Vitruv abgehandeltes
mathematisches Problem verweisen. Es gibt

etwas zu lernen! Und in der einer
Illustrationsversion beigefügten Inschrift wird die

Feuerprobe angesetzt und unser 'ingenium'
mit Gold aufgewogen: 'Aurum probatur igni,
ingenium vero Mathematicis.' Man sage den

Kindern früh, wie wichtig die Mathematik
für die Schulung unseres Intellekts ist! Die
Inschrift stammt von Tartaglia und eine weitere

gibt Pirckheimers Lieblingsmotto preis:
'Vivitur ingenio, caeteris mortis erunt.' Unser
Geist und Verstand, unsere Phantasie und

unser Genie sind unser Leben.

Das Bild erreichte uns aus Prag mit
Grüssen in 'Corona'-Zeiten. SCHOLION grüsst
zurück, hocherfreut, dass das Buch - unser
Band zur Architekturtheorie im deutschsprachigen

Kulturramn 1486-1648, Zeugnis unserer
FORSCHUNG AM BUCH mit seinen

exemplarspezifischen Aufnahmen - einen

jungen Leser gefunden hat.

Werner Oechslin
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